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Dringlichkeitsantrag zum Umweltsenat am 26.02.2014 

Ablehnung der Ausweisung des'Salzdorfer Tals als Landschaftsschutzgebiet 


Der Stadtrat lehnt die Ausweisung des Salzdorfer Tals als Landschaftsschutzgebiet ab. 

Begründung: 

Die über Jahrhunderte ausgeführte Arbeits- und Wirtschaftsweise der 
landwirtschaftlichen Betriebe im Salzdorfer Tal hat bisher zu einer selbstverständlichen 
Schutzwürdigkeit geführt. 

1. 	 Bereits festgelegte kartierte Landschaftsabschnitte werden l]1it staatlichen 
Auflagen von den Landwirten gepflegt. Schon allein aus diesem Grunde ist es 
überflüssig dieser natürlichen Pflege durch die Ausweisung eines 
Landschaftsschutzgebietes nochmals einen neuen Hut aufzusetzen. Die seit 
mehr als 40 Jahren geplante Ausweisung als Landschaftsschutzgebiet ist 
inzwischen überholt. Neue Versuche dieses Gebiet als Landschaftsschutzgebiet 
auszuweisen sind aufgrund der landschaftsschützenden Aktivitäten der Landwirte 
unangebracht. 

2. 	 Vordergründig wird hier eine Angelegenheit thematisiert, die vermutlich mit dem 
ArrondierLlngs~ystem von Bauplätzen im äußersten Westen (Nähe Ehrnstorf) den 

. Widerstand der dortigen Anlieger beinhaltet. Das eigentliche Salzdorfer Tal 	hat 
mit dieser Arrondierung nichts zu tun. 

3. 	 Durch die Ausweisung eines Landschaftsschutzgebietes wird den ortsansässigen 
Landwirten erheblicher Schaden zugefügt, da inr eigener Grund und Boden in 
Sachen finanzieller Wirtschaftlichkeit abgewertet wird. 

4. 	 Es gibt unzählige Täler in Bayern und der Bundesrepublik Deutschland die sicher 
weitaus schöner als das Salzdorfer Tal sind, die aber kein 
Landschaftsschutzgebiet sind und auch nicht als solche geplant sind. 
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